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Warum Open Source? 
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Warum Open Source? 
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+ Verbesserte Zuverlässigkeit der Software 
+ Verbesserte Akzeptanz der Software 
+ Erhöhte Sichtbarkeit der Entwickler:innen  



Von Closed Source … 
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Fokus: große, über viele Jahre hinweg, mit vielen Leuten 
entwickelte Modelle 

 
 
 

 

 

 Nie für Open Source gedacht 
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Vorbehalte von unseren Entwickler:innen-Gruppen: 
• Falsche Nutzung durch Externe 
• Falsche Interpretation durch Externe 
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Fokus: große, über viele Jahre hinweg, mit vielen Leuten 
entwickelte Modelle 

 
 
 

Vorbehalte von unseren Entwickler:innen-Gruppen: 
• Falsche Nutzung durch Externe 
• Falsche Interpretation durch Externe 

 

Neue Entwicklungen:  
• Transparenz gewünscht 
• Verstärkte Kooperation mit Externen 
 

 

 Nie für Open Source gedacht 
 

Rahmenbedingungen nötig 
 



… zu Open Source 
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Neue Open Source Policy am PIK: 
• Berliner Erklärung 
• Checkliste für kleine Programme 

& Modelle 
• Workflow für große Modelle 
     (5 Schritte)  
• Mitarbeit an existierenden 

Open Source Projekten geregelt 
 



1. Formale Kriterien überprüfen 

Lavinia Baumstark 8 

Check-Liste für Modelle: 
 Alle Entwickler:innen haben einen Arbeitsvertrag mit dem Institut 
 Es gibt keine externen Entwickler:innen oder 
     alle externen Entwickler:innen sind einverstanden  
 
Check nach proprietären Produkten: 
 Alle mit veröffentlichten Daten/Modulen sind frei zugänglich oder 
 Die Bedingungen für eine Veröffentlichung von mitgelieferten Daten/Modulen 

sind mit den Anbietern geklärt (gilt auch für unvereinbare andere Open Source 
Lizenzen) 

 
 



2. Modellentwicklung und -veröffentlichung 
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 Es existiert ein Versionsmanagement 
 GitHub: erlaubt die gemeinsame Entwicklung mit Externen  
 GitLab: Entwicklung in privatem Repository möglich 

 

Strategie zur Modellentwicklung und -veröffentlichung: 
 



3. Lizenz wählen 
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Viele unterschiedliche Lizenzen mit 
unterschiedlichen Restriktionen: 

• Copyleft:  Weiterentwicklungen müssen unter den 
gleichen Bedingungen veröffentlicht werden (z.B. 
GNU Affero GPL) 

• freiere Lizenz:  Weiterentwicklungen könnten auch 
proprietär werden (z.B. 2-clause BSD)  
 

 

Eine Open Source Lizenz bietet legale Rahmenbedingungen für die weitere Nutzung 
und Verbreitung von Software 



3. Lizenz wählen 
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Arbeitsschritte: 
 

1) Download des vollen Textes der Lizenz und  
 Speicherung im Hauptordner mit dem Namen LICENSE oder COPYING  

2) Copyright Notiz hinzufügen 
3) Autoren des Projekts in der copyright Notiz oder AUTHORS Datei  
4) Anfang jeder Quelldatei des Projekts die copyright Notiz einfügen 

 

(C) 



• Bei Github kann bei jedem push request überprüft werden, ob ein 
Entwickler ein Contributer Agreement unterzeichnet hat (falls nicht, 
kann die Zustimmung über Github vorgenommen werden) 

 

3. Lizenz wählen 
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Contributors Agreement:  
• Bedingungen, unter denen Beiträge zum Projekt gehandhabt werden   
• alle Entwickler:innen und Besitzer der Rechte sich über die spätere 

Verwertung von Beiträgen einig  
• Konflikte werden vermeiden 

 



4. Dokumentation 
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• Herausforderung: Dokumentation und Quellcode konsistent halten 
• Dokumentation sollte kein zu großer zusätzlicher Aufwand für die 

Entwickler:innen sein 
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• Herausforderung: Dokumentation und Quellcode konsistent halten 
• Dokumentation sollte kein zu großer zusätzlicher Aufwand für die 

Entwickler:innen sein 
 

Dokumentation als Teil des Quellcodes 
 Falls Dokumentation getrennt von Quellcode -> geeignete Lizenz 

 

Arten von Modelldokumentation: 
1. User manuals: Installationsanweisungen, einfache Anwendungsbeispiele, einfache 

„getting started“ für neue Nutzer:innen 
2. Mathematische Modellbeschreibung 
3. Modellimplementierungsdokumentation: Brücke zwischen Programmiersprache und 

menschlicher Sprache (z.B. Doxygen, Roxygen2, Sphinx) 
 



5. Finaler Check durch die Verwaltung 
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 Nutzungs- und Verwertungsrechte sind geklärt 
 Vertragsbedingungen aller Beitragenden sind geklärt 
 Projektbedingungen sind geklärt 
 DOI vergeben um eine Referenzierbarkeit zu ermöglichen 

 
 



von Closed Source              …                  zu Open Source 
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5 Schritte von Closed zu Open Source Software: 
 

1. Formale Kriterien überprüfen  
2. Strategie zur Modellentwicklung und –veröffentlichung 
3. Lizenz wählen 
4. Dokumentation 
5. Finaler Check durch die Verwaltung 
 

 



REMIND … 
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REMIND momentan „nur“ 
transparent 

Vorbereitungen, dieses Jahr  
Open Source zu gehen 
 



… MAgPIE 
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MAgPIE modell auf GitHub: 
https://github.com/magpiemodel/magpie 



… MAgPIE 
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MAgPIE Dokumentation: 
 https://rse.pik-potsdam.de/doc/magpie/4.1/index.htm 
 
 
 
 
 
 
 

mit R-Paket „goxygen“  
https://github.com/pik-piam/goxygen 

 

https://rse.pik-potsdam.de/doc/magpie/4.1/index.htm
https://github.com/pik-piam/goxygen
https://github.com/pik-piam/goxygen
https://github.com/pik-piam/goxygen


Erfahrungen 
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• Mehr Interaktion mit externen Nutzern 
• Mehr Wahrnehmung in der Community 
• Neue Wahrnehmung als Open-Source-Model in der 

Öffentlichkeit 
• Supportanfragen 
• Nachfrage nach Workshops und Tutorials 
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Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit 

rse@pik-potsdam.de 
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